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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TV Boos 1924 II : Post SV Augsburg 
Samstag, 13.04.2024, 19:00 Uhr

Sieg für den TV Boos 1924 II in der Herren Verbandsliga 
Südwest (Bayerischer TTV)

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TV Boos 1924 II, als Fabian Rogg das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den Post SV Augsburg bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet, welches von 50 Zuschauern besucht wurde, die den Gastgeber letztlich erfolgreich nach
vorne peitschten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Die richtige Herangehensweise hatten Bott / Rössle beim
Sieg in drei Sätzen gegen Thiebau / Lupic von Beginn an. Utz / Rogg gelang es, Vogt / Tezel im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Sebastian Bott gelang es, Matthias Vogt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Martin
Rössle war im Einzel gegen André Thiebau nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:0 an den Tisch. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Hannes Utz am Nachbartisch gegen
Aydin Tezel. Nicht einen Satzgewinn überließ Fabian Rogg seinem Gegner Nedim Lupic beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem Sieg
in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Boos 1924 II und
des Post SV Augsburg. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Sebastian Bott beim 11:8, 11:6,
11:9 mit André Thiebau. Probleme zu Beginn des Spiels musste Martin Rössle zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:12 (Rössle) und 0:4 (Vogt). Das Einzel zwischen Hannes
Utz und Nedim Lupic endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Lupic nun 7 Siege und 18 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Eher ungefährdet war der 3:
0-Erfolg von Fabian Rogg daraufhin gegen Aydin Tezel. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 22:4 (Rogg) und 0:2 (Tezel).
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Boos 1924 II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 24:8 bei 11 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des Post SV Augsburg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:15. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Boos 1924 II

Doppel: Bott / Rössle 1:0, Utz / Rogg 1:0 
Einzel: S. Bott 2:0, M. Rössle 2:0, H. Utz 2:0, F. Rogg 2:0 

 Post SV Augsburg
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Doppel: Thiebau / Lupic 0:1, Vogt / Tezel 0:1 
Einzel: A. Thiebau 0:2, M. Vogt 0:2, N. Lupic 0:2, A. Tezel 0:2


